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Der wiedergewählte Vorsitzende des Bürgervereins Ellerau, Joachim Wehner, bedankte sich auf der Jahres-
hauptversammlung des Vereins bei Heike Schröder (links) und Gisela Pätzold (rechts) mit Blumensträußen für 
deren Engagement. Foto privat 

Joachim Wehner bleibt 
Vereinsvorsitzender

Ellerau – An der Spitze der Wählergemeinschaft 
Bürgerverein Ellerau (BVE) gibt es keine Verände-
rungen. Auf der Jahreshauptversammlung in Kra-
mers Gasthof wurde der Vorsitzende Joachim 
Wehner (72) einstimmig auf seinem Posten bestä-
tigt. Ebenso gingen die Wahlen aus für seinen Stell-
vertreter Klaus Harms, den dritten Vorsitzenden 
Rainer Schultheis, Schriftführer Heinz Loose und 
Kassenwart Johannes Gültzow. 40 Vereinsmitglie-
derwaren gekommen. 

Wehner ist seit 2007 im Amt. Zu seinen Hauptan-
liegen zählt die Verbesserung der Lebenssituation 
für Familien im Ort: „Wir sind strikt gegen zusätz-
liche finanzielle Belastungen für Ehepaare mit 
Kindern und lehnen daher auch  Beitragserhöhun-
gen in Kindergärten ab.“ Ebenfalls ganz oben auf 

der Prioritätenliste des BVE steht die Konsolidie-
rung der Finanzen. Ellerau ist aktuell mit rund 7 
Millionen Euro verschuldet.  

Für herausragendes Engagement zum Wohl des 
BVE und der Gemeinde bedankte sich Wehner bei 
Heike Schröder. Sie ist Vorsitzende des gemeindli-
chen Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport. 
Blumen gab es auch für Gisela Pätzold. Sie wirkt 
maßgeblich an der Gestaltung der dreimal im Jahr 
erscheinenden BVE-Zeitschrift „Grünes Heft“ mit.  

Der 1948 gegründete Bürgerverein hat zurzeit 103 
Mitglieder. Er hat in der Gemeindevertretung drei 
Sitze, genau wie das Bürgerforum und die FDP. Die 
Wählergemeinschaft Aktives Ellerau stellt neun 
Gemeindevertreter, die Sozialdemokraten vier und 
die CDU zwei. ach 


